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Ein Service in Zusammenarbeit mit 

Verbraucherinformation
zur Heizungsmodernisierung –
mit einem Beitrag aus

„Wärmepumpen sind
oft Energiefresser“

vom 24. November 2010

Liebe Kunden,

oft wird Ihnen die Strom-Wärme-
pumpe als das optimale Heizsystem,
als der „Stern am Heizungshimmel“,
angepriesen! Doch ist sie das wirklich?
Ist wirklich alles Gold, was glänzt?
In dem Artikel „Wärmepumpen sind
oft Energiefresser“ berichtet Die Welt
in ihrer Ausgabe vom 24. November
2010 von unzufriedenen Kunden und
beruft sich dabei auf Experten aus
dem Wärmemarkt: Strom-Wärme-
pumpen fielen oft durch einen zu
hohen Stromverbrauch auf, so die
Aussage.
Die gute Nachricht für Sie: Mit Ihrer
Ölheizung sind sie bestens für die
Zukunft gerüstet, denn moderne Öl-
und Gasheizungen schneiden besser
ab als der direkte Wettbewerb. 
Mit einer Öl-Brennwertheizung, idea-
lerweise in Kombination mit einer
Solaranlage, heizen Sie wirtschaftlich
und tun der Umwelt gleichzeitig etwas
Gutes. Heizungsexperten empfehlen
dazu den Einsatz von schwefelarmem
Heizöl.

Wir wünschen Ihnen eine aufschluss-
reiche Lektüre. Für Fragen und
Beratung stehen wir Ihnen gern zur
Verfügung.

muss. Natürlich verbunden mit dem
Wunsch nach dem „guten Gefühl“,
die richtige Entscheidung getroffen
zu haben.
Die Modernisierung mit Öl-Brenn-
werttechnik in Kombination mit einer
Solaranlage erweist sich bei vielen
Ölheizern als die richtige Wahl: Die
erzeugte Sonnenwärme speist
einen Pufferspeicher und wird für

Der intelligente Weg, der auf

lange Sicht Zukunft hat.

So viel steht fest: Der Modernisie-
rungsbedarf in Deutschlands Hei-
zungskellern ist immens. Aber wel-

che Lösungen sind sinnvoll? Wer
sorgsam plant, merkt schnell, dass
zwischen dem finanziellen Aufwand
für die Anschaffung und den
Betriebskosten abgewogen werden

Die Modernisierung

der bestehenden

Heizungsanlage ist 

oft günstiger als der

Wechsel auf einen

anderen Energie-

träger.

Modernisieren bringt viele Vorteile.
Öl+Solar: bei Ölheizern die Nummer 1!

Die Vorteile von Heizöl ELschwefel-
arm zu nutzen, ist für sparsame und
moderne Menschen naheliegend.

Der Heizölverbrauch ist dank
gleichbleibend hoher Energie-

ausnutzung spürbar niedriger.
Die Verbrennung ist nahezu rück-
standsfrei. Das macht die Anlage
wartungsarm und erhöht die
Lebensdauer der Heizung.
Der extrem niedrige Schwefel-
gehalt (weniger als 0,005%) re-
duziert deutlich die Emissionen!

Schwefelarmes Heizöl gibt es auch
in Premium-Qualität. Diese erfüllt

nicht nur die Anforderungen der
Norm, spezielle Additivpakete ver-
bessern gezielt bestimmte Produkt-

eigenschaften und sichern einen
problemlosen Einsatz des Heizöls
auch nach längerer Lagerdauer.

Das Experten-Öl:
Heizöl EL schwefelarm – noch besser für Geldbeutel, Kessel und Umwelt

Heizung und Trinkwassererwär-
mung genutzt.
Reicht die Solarwärme nicht aus,
schaltet sich automatisch die Öl-
Brennwertheizung hinzu. Außerdem
kann ein Kaminofen in das Heiz-
system integriert werden, der eben-
falls Wärme beisteuert und den
Heizölverbrauch senkt.
Das Beste: Es muss nur der tat-

sächliche Heizölverbrauch bezahlt
werden, d.h., es gibt keine Grund-

gebühr wie bei leitungsgebundenen
Energieträgern!
Inzwischen installiert mindestens
jeder zweite Ölheizer im Zuge der
Modernisierung mit Öl-Brennwert-
technik eine Solaranlage.
Stiftung Warentest (7/2010) rät, bei
der Modernisierung gleich einen
ausreichend großen Solarspeicher
einzusetzen, auch wenn auf die
Solaranlage zunächst verzichtet
wird. 

Heizöl wird 

auch künftig

unverzichtbar 

sein. Da sind 

sich die

Experten einig.
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